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DAS PROJEKT ermöglicht die finanzielle 
Unterstützung von 
Nachwuchswissenschaftlerinnen für 
Reisevorhaben, um innovative 
Methoden zu erlernen, anzuwenden und 
zu implementieren. 

Die Nachwuchswissenschaftlerinnen 
erhalten durch das Projekt die 
Möglichkeit, ihr eigenes Forschungsfeld 
umfassender und innovativer zu 
bearbeiten und persönliche 
Qualifikationen weiter auszubauen.

ZIELE sind die Weiterqualifikation von 
Nachwuchswissenschaftlerinnen 
(Doktorandinnen und 
Postdoktorandinnen), die Vergrößerung 
des Methodenspektrums innerhalb der 
Fakultät für Biologie und Biotechnologie, 
sowie der Aufbau eigener Netzwerke. 



ZIELGRUPPE

Doktorandinnen und 
Postdoktorandinnen der Fakultät für 
Biologie und Biotechnologie, die eine 
innovative Methode erlernen und in 
ihrem Forschungsprojekt anwenden 
möchten.

WAS WIRD GEFÖRDERT?

Der Besuch von Arbeitsgruppen, 
Methodenworkshops und ggf. Tagungen 
zum…
… Erlernen innovativer Methoden
… Analysieren von eigenem Material
… Initiieren von Kooperationsprojekten

VORAUSSETZUNGEN

▪ Mitglied der Fakultät für Biologie und 
Biotechnologie

▪ Doktorandin oder Postdoktorandin
▪ Bereitschaft die neu erlernte Methode 

anderen Fakultätsmitgliedern 
zugänglich zu machen 

▪ kurzer Abschlussbericht innerhalb von 
2 Monaten nach dem Ende des 
Reisevorhabens

▪ Nachweis über die dort 
durchgeführten Tätigkeiten

ANTRAG 

Aus dem Antrag sollte ersichtlich 
werden…

… für welches Projekt das Erlernen der 
innovativen Methode benötigt wird.

… was das Innovative an der gewählten 
Methode ist.

… warum diese Methode für den 
Karriereweg wichtig ist (fachlich,
strategisch).

… wie die Wahl des ausgewählten
Instituts begründet wird.

TAGUNGUNGSBESUCH

Zusätzliche Voraussetzungen für die 
Gewährung von Geldern für einem 
Tagungsbesuch: 

▪ Aktive Teilnahme an der Tagung 
(Vortrag)

▪ Begründung, inwieweit der Tagungs-
besuch der Anbahnung einer 
Kooperation zum Erlernen einer 
Methode dient, bzw. inwieweit die 
entsprechende Methode dort erlernt 
werden kann (ggf. Methoden-
workshop o.ä.)

FINANZIERUNG

Erstattung der Reisekosten für den 
Besuch…

… einer externen Arbeitsgruppe

… eines Methodenworkshops

… ggf. einer Tagung

Die Reisekosten werden nur dann 
übernommen, wenn der Aufenthalt 
zum Erlernen und ggf. auch zur 
Anwendung innovativer Methoden 
(z.B. Labortechniken, 
Softwarenutzung) führt, oder wenn 
eigene Daten analysiert werden.

Aufenthaltsdauer: 
bis zu ca. 4 Wochen

Die Erstattung der Reisekosten 
erfolgt nachträglich unter Vorlage 
der Belege (Abschlussbericht, 
Nachweis, Kostenaufstellung). 
25 % der Reisekosten müssen vom 
jeweiligen Lehrbereich selbst 
getragen werden.


